
Anlage A zur V/0032/2025 
 

Kurzüberblick 

In der Vorlage werden die zentralen Erkenntnisse aus dem Projekt „Gesundheit in der nachhalti-
gen Stadt“ einschließlich eines Vorschlags für ein kommunales Handlungsprogramm „Gesunde 
Stadt Münster“ dargelegt. Mit Ratsbeschluss wird die Verwaltung beauftragt, die Umsetzung des 
Handlungsprogramms in einem lernenden System weiter anzugehen: Es sollen Ansätze erprobt, 
evaluiert, darauf aufbauend weiterentwickelt und schließlich dauerhaft etabliert werden. Der Fo-
kus soll insbesondere auf den folgenden zentralen Ansätzen liegen  
- Weiterführung des Gesundheitsforums mit zentraler Koordination auf Stadtebene und der 

Stadtteilgesundheitsforen mit Geschäftsführungen; 
- Zentrale Koordinierung des Themas „Gesunde Stadt“ in der Stadtverwaltung; 
- Community Empowerment; 
- Etablierung eines Verfügungsfonds; 
- Fortführung der Kooperation mit der Wissenschaft. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Ziel: Das vorgeschlagene Handlungsprogramm „Gesunde Stadt Münster“ trägt maßgeblich zum 
Ziel der sozialen Balance in der Stadtgesellschaft bei. Es soll geeignete Rahmenbedingungen für 
die kommunale Verhältnisprävention schaffen, um die gesundheitlichen Chancen insbesondere 
von benachteiligten und vulnerablen Bevölkerungsgruppen auf der lebensweltlichen Ebene von 
Quartieren zu verbessern. 

Teilziel: Einige Empfehlungen aus dem vorgeschlagenen Handlungsprogramm „Gesunde Stadt 
Münster“ wurden im Rahmen des Projektes bereits erprobt. Mit Ratsbeschluss wird die Verwal-
tung die Umsetzung des Handlungsprogramms in einem lernenden System weiter angehen: Es 
sollen Ansätze erprobt, evaluiert, darauf aufbauend weiterentwickelt und schließlich dauerhaft 
etabliert werden. 

Zielerreichung: Die Verwaltung wird dem Rat 2028 einen entsprechenden Bericht zur Konkretisie-
rung und zum Umsetzungsstand des vorgeschlagenen Handlungsprogramms „Gesunde Stadt 
Münster“ vorlegen. 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0701 Gesundheitsdienste 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan X Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im beschlossenen Haushaltsplan 2025 enthalten?  Ja X Nein X teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja X Nein   

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

X überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

§7 ÖGDG NRW: „Die untere Gesundheitsbehörde wirkt an der Gestaltung gesundheitsförderlicher 
Umwelt-, Arbeits- und Lebensverhältnisse […] mit“  

Baustein in der Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 29.09.2021 (V/0487/2021 – Münster Zu-
künfte 20/30/50: Zentrale Ergebnisse und weiteres Vorgehen): Handlungsfeld „Stadt in der sozia-
len Balance“. 

 



Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Das vorgeschlagene Handlungsprogramm „Gesunde Stadt Münster“ soll geeignete Rahmenbe-
dingungen für die kommunale Verhältnisprävention schaffen, um die gesundheitlichen Chancen 
insbesondere von benachteiligten und vulnerablen Bevölkerungsgruppen auf der lebensweltlichen 
Ebene von Quartieren zu verbessern. Als ein Schlüsselelement des Handlungsprogramms wird 
vorgeschlagen, Community-basierte Ansätze in der Stadtentwicklung zu stärken, um gesundheit-
liche Chancengleichheit zu erhöhen. Hierbei spielen letztlich alle o.g. Querschnittsthemen eine 
Rolle, im Projektverlauf bislang insbesondere das Thema Migration.  
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